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kator für die Motivation der Studieren-
den. Sie stellt auch eine einfache Mög-
lichkeit für die Dozierenden dar, ins-
besondere bei größeren, unbekannten 
Studierendengruppen, die Motivation 

grob einzuschätzen und frühzeitig Mo-
tivationsprobleme einzelner Studieren-
der zu bemerken. Andererseits besteht 
nach Ansicht der Autoren auch die 
nicht zu unterschätzende Gefahr, einen 

„Pygmalion-Effekt“ bezüglich der Stu-
dierenden in den ersten Sitzreihen zu 
verstärken.  

Prof. Dr. Harald Tschernitschek,  
Hannover 
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Nach einer Wartezeit von fünf 
Jahren liegt nun endlich die elfte 

Ausgabe von „Cohen‘s Pathways of the 
Pulp“ vor. In diesem 907 Seiten umfas-
senden Werk ist es den Herausgebern 
Kenneth Hargreaves und Louis Berman 
gelungen, namhafte Autoren der „Endo-
Szene“ aus der ganzen Welt für dieses 
Lehrbuch zu gewinnen. 

Die englischsprachige „Endo-Bibel“ 
gliedert sich dabei in drei Hauptteile: 
1. Die Grundlagen der Endodontie 

(„The core science of endodontics“)
2. Erweiterte Wissenschaft und Tech-

niken („Advanced science of endo-
dontics“) und 

3. Erweiterte klinische Themen („Ex-
panded clinical trials“)

Jeder Hauptteil ist dabei in viele Unter-
themen gegliedert und so startet das ers-
te Kapitel sinnvollerweise mit der endo-
dontischen Diagnostik. Weitere The-
men des ersten Hauptteils sind die Rönt-
gendiagnostik, Fallplanung, Schmerz-
kontrolle und -behandlung, Zahnmor-
phologie und Zugangskavität, chemo-
mechanische Aufbereitung und letzt-
endlich die Obduration des Wurzel-
kanalsystems.

Wer den Inhalt dieser 322 Seiten 
theoretisch und praktisch beherrscht, 
wird zukünftig sicherlich wenige Proble-
me im klinischen Alltag mit Wurzel-
kanalbehandlungen haben.

Die Texte sind durchgehend auf die 
aktuelle wissenschaftliche Literatur ab-

gestützt und bieten den wissenschaft-
lich interessierten Lesern ein umfangrei-
ches Literaturverzeichnis nach jedem 
Kapitel. Da aber auch viele klinische Fäl-
le mit schönen Farbabbildungen gezeigt 
werden, kommen auch Kliniker voll-
ends auf ihre Kosten.

Der zweite Teil richtet sich dann 
schon an eine Leserschaft mit besonde-
rem Interesse an der Endodontologie. 
Hier werden nicht nur Themen wie die 
Revision und die Endochirurgie beleuch-
tet, vielmehr geht es auch um regenerati-
ve Verfahren, Resorptionen, die Mikro- 
und Pathobiologie endontischer Infek-
tionen und viele weitere Themen. Ins-
besondere die regenerativen Verfahren 

sind ein neues und sehr spannendes The-
ma in der Endodontie. In diesem Kapitel 
werden die biologischen Grundlagen 
wissenschaftlich sehr gut aufbereitet. Das 
klinische Vorgehen, wenn auch etwas 
kurz, wird natürlich auch anhand kli-
nischer Fälle beschrieben.

Im dritten Teil geht es um Themen 
z.B. die endodontischen Aspekte nach 
Zahntrauma, Cracks und Frakturen, 
postendodontische Restauration und 
die Vitalerhaltung. Auch hier werden al-
le Themen gründlich wissenschaftlich 
aufbereitet und anhand klinischer Bei-
spiele erläutert.

Freunde der digitalen Medien dür-
fen sich auch freuen, denn dem Buch 
liegt ein Code bei, mit dem man das 
komplette Werk auch digital einsehen 
kann. In der digitalen Version können 
sogar noch weitere Kapitel abgerufen 
werden, die nicht in der Druckversion 
vorliegen. Dabei geht es u.a. über die 
Wurzelkanalbehandlungen bei jungen 
Patienten und die Wechselbeziehung 
zwischen Paro- und Endodont.

Zusammenfassend lässt sich sagen, 
dass es den Herausgebern und Autoren 
erneut gelungen ist, eines der umfang-
reichsten und besten Lehrbücher im Be-
reich der Endodontologie zu schreiben. 
Zahnärzten mit einer Affinität zur Endo-
dontie kann dieses Buch somit wärms-
tens empfohlen werden, für Spezialisten 
ist es sogar ein Muss.  

Dr. Thomas Connert, Basel
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